
Stararchiteh lasconi warnt
vor Bauprojeh in Saarlouis

Pariser Stararchitekt
warnt vor Bauprojekt
Vasconi: Keine Gebäude in wertvoller Festungslage

Zerstören Sie nicht auf alle
Ewigkeit das Herz lhrer Stadt,
fordert Architekt Claude Vas-
conivon OB Roland Henz, ,,Sie
werden es bereuen." Vasconi
protestierte brieflich gegen
die Bebauung des so genann-
ten Schlachthof-Geländes in
städtebaulich bester Lage.

Von SZ-Redakteur
Johannes Werres

Saarlouis. In einem Brief
warnt der international re-
nommierte Pariser Architekt
Claude Vasconi OB Roland
Henz vor der geplanten Bebau-
ung der Ecke Vaubanstraße/
Anton-Merziger-Ring in Saar-
louis: ,,Ich bitte sie persönlich,
aufdieses Vorhaben an diesem
so wertvollen Ort zu verzich-
ten, auf eine Unternehmung,
deren Realisierung Sie früher
oder später bereuen werden."

Die GBS will dort hochwerti-
ge Häuser unter dem Titel
,,Contregard Vauban" bauen.
Das Areal, auf dem zwischen-
zeitlich ein Schlachthof stand,
steckt voller Mauern der frü-
heren Vauban-Festung. Es ge-
währt zudem einen Blick auf
die erhaltene Bastion VI, die
Vauban-Insel und die Logik
der Festung.

In dem der SZ vorliegenden
Brief schreibt Vasconi: ,,Ein
solches Projekt würde für alle
Zeiten das Herz Ihrer Stadt

zerstören, die durch einen
Glücksfall uns bis jetzt fast in-
takt erhalten ist." Vasconi hat
erstrangige Gebäude vor allem
in Europa gebaut. Zuletztetwa
die Hallen am Borsigturm in
Berlin und Teile des Deutsche-
Bank-Hochhauses in Frank-
furt. Er kennt Saarlouis und
Henz von Architektur-TagUn-
gen her und schätzt die Stadt.

Vasconi bringt seine Stimme
in eine Diskussion ein, die ei-
gentlich nie wirklich ent-
brannt ist. Lediglich Einzelne,
darunter der Saarlouiser Ar-
chitekt Wolfgang Ernst, ver-
treten vehement einen ähnli-
chen Standpunkt: keine Be-
bauung dieses Areals, auch
wenn es allerbeste Wohnlage
ist. Die Große Koalition im
Rathaus hat inzwischen der
Stadtverwaltung einstimmig
so der Chef der Mehrheitsfrak-
tion CDU, Herbert Fontaine,
signalisiert, die Baugenehmi-
gung zu erteilen. Auf Antrag
der Grünen wird das ganze
Proj ekt jedoch Anfang Novem-
ber in öffentlicher Ratssitzung
nochmals vorgestellt.

Die GBS hat den ersten Spa-
tenstich immer wieder ver-
schieben müssen, ztletzt Mit-
te Oktober. Außer städtebauli-
chen gab es auch denkmalpfle-
gerische Fragen. Offentlich
diskutiert wurde auch, ob Be-
darf an hochpreisigen Eigen-
tumswohnungen bestehe.
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Die städtische Gemein-
nützige Bau- und Sied-
lungs GmbH Saarlouis
plant eine hochwert ige
Bebauung mit  sechs Ge-
bäuden (63 Wohnungen)
für rund 18 Mi l l ionen Eu-
ro unter dem Namen
,,Contregard Vauban".
Bebaut werden soll das
Eck Vaubanstraße/An-
ton-Merziger-Ring am
erhaltenen Festungsteil
, ,Bast ion Vl" und nahe
der Vauban-lnsel.  Als
der frühere Schlachthof
abgerissen wurde, fan-
den sich im Boden Mau-
ern der Vauban-Festung,
unter anderem eine Art
Schleuse, Kri t iker be-
mängeln, dass trotz Be-
achtung denkmalpf lege-
r ischer Auf lagen das En-
semble zerstört werde,
Gegen den Bau hatte
Landeskonservator Ru-
pert  Schreiber keine Ein-
wände erhoben. we

Geplantes Contregard
Vauban. Foto: SZ
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